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Stelle Streumehl Sämtliche Militär und Marinebehörden haben

AbendAusgabe

Halle und Umgebung
Halle den 8 Wai 1916

Eine Reichskleiderkarte
r V Berlin 8 Mai Die T meldet Wie wir

sren haben in den letzten Tagen in Düſſeldorf Beratungen
ſchen der Leitung der Reichsbekleidungsſtelle und Ver

retern der Textilverbände ſtattgefunden die ſich mit der
Frage der Verſorgung der minderbemittelten Bevölkerung
mit Textilſtoffen für die Zukunft beſchäftigten Hierbei
wurde die Mitteilung gemacht daß demnächſt eine Kleider
karte zur Einführung gelangen ſoll und zwar als Anweiſung
für die minderbemittelte Bevölkerung zum Bezug der not
wendigſten Kleidungsſtücke

Entlaſſung
ariegsunbrauchbarer Mannſchaften
Das Kriegsminiſterium hat durch einen im Armee

Lerordnungsblatt veröffentlichten Erlaß angeordnet daß
Mannſchaften deren Kriegsunbrauchbar
keit feſtſteht nicht länger als unbedingt er
forderlich um Dienſt zurück zuhalten und mit
tels eines beſchleunigten Verfahrens ſeitens der ſtellvertretenden Generalkomman
dos zu entlaſſen ſind Zur Vermeidung von Ver
ögerungen der Entlaſſungen haben ſämtliche beteiligtenHlenſtſtellen ſo frühzeitig wie möglich alle Unterlagen zu be

ſchaffen die für die Beurteilung der Kriegsunbrauchbarkeit
und Verſorgung des Mannes erforderlich ſind Die verfügte
Entlaſſung darf nicht etwa wegen Fehlens der Militär
apiere verzögert werden Jn dieſem Falle iſt dem zu Entſaſſenden ein vorläufiger Ausweis zu erteilen

Durch dieſe Verfügung wird einem ſeit langem in weiten
Kreiſen der Bevölkerung gehegten und vielfach geäußerten
Wunſche Rechnung getragen Man ſagt ſich mit Recht daß
eine ſchnelle Entlaſſung kriegsunbrauchbarer Mannſchaften
dem deutſchen Wirtſchaftsleben brauchbare Arbeitskräfte zur
rechten Zeit zuführen werde

Profeſſor Otto v Herff f
Aus Baſel kommt die Trauernachricht daß Profeſſor Dr

tto von Herff der Direktor der dortigen Univerſitäts Frauen
klinik nach ſchwerer Krankheit an den Folgen ſeines Berufes im
Alter von 59 Jahren geſtorben iſt Den älteren Bewohnern von
Halle wird er noch in beſter Erinnerung ſein

Als Kaltenbach nach dem Abgange Olshauſens hierherkam be
gleitete v Herff ſeinen Lehrer von Gießen nach Halle und war
unter ihm in der hieſigen Frauenklinik Aſſiſtent und Oberarzt Er
habilitierte ſich und wurde hier außerordentlicher Profeſſor Auch
unter Fehlings Profeſſorat blieb er in gleicher Stellung an der
halliſchen Klinik Als Fehling von hier nach Straßburg ging
wurde v Herff im Frühjahr 1901 nach Baſel berufen

Neben ſeiner wiſſenſchaftlichen Bedeutung war v Herff ſehr
geſchätzt als Arzt und Operateur und wird mit ſeiner liebens
würdigen Natur hier noch in der Erinnerung mancher Frau ſein
der er wieder durch ſeine ärztliche Kunſt zur Geſundheit und
Lebensfreude verhalf

DTJ
Blumenpflege durch Schulkinder

Jm ſtädtiſchen Haushaltsplane iſt auch in dieſem Jahre
wieder eine entſprechende Summe zur Förderung der Blumen
pflege in den Mittel und Volksſchulen vorgeſehen Kinder der
Oberklaſſen ſämtlicher Schulen die ſich freiwillig dazu bereit er
klären erhalten ein Blumenſtöckchen das ſie bis zu der Ausgangs
Sommer erfolgenden Preisverteilung in Pflege zu nehmen haben

aufbewahren ohne daß ſie an Wohlgeſchmack verlieren Nur muß
man die Gurken direkt aus dem Garten holen mit einem Stück
ihres Stieles abſchneiden und ſofort in die Gläſer legen Es wird
auf dieſe Weiſe ſowohl jegliches Anſtoßen der Gurken verhindert
wie auch das Welken des Endteiles derſelben

Einmachen von Rhabarber ohne Zucker
Der friſche Rhabarber wird geſchält und in fingerlange Stücke

geſchnitten dann in leere Flaſchen getan die wohl in jedem Haus
halt vorhanden ſind und klares ungekochtes Waſſer darauf ge
füllt Die Flaſchen werden feſt zugekorkt in irgendwelches Papier
ganz eingeſchlagen und in einem dunklen Raum aufbewahrt So
hält der Rhabarber ſich ſehr lange und er wird dann erſt wie
jedes andere Obſt bei Gebrauch mit Waſſer und Zucker gekocht

Im Haushalte des Schreibers dieſer Zeilen ſeit Jahr und Tag
enprobt geſtattet dieſe Behandlung des Rhabarbers auch heute
ſeine Erhaltung für den Verbrauch ſelbſt wenn die augen
blickliche Zuckerknavpheit dem Verbrauch des friſchen Rhabarbers
engere Grenzen als ſonſt zieht

Die Lehrer Sterbekaſſe
hielt letzthin im Würzburger ihre Mitgliederverſammlung ab
Nach dem Jahresbericht des Vorſitzenden zählt die Kaſſe am Ende
des Jahres 343 Mitglieder gegen 351 am Ende des vorigen Der
Rückgang erklärt ſich aus dem Umſtande daß ein Beitritt neuer
Mitglieder nicht erfolgen konnte da im verfloſſenen Jahre in
Halle keine Lehrer neu angeſtellt wurden Für die 8 Sterbefälle
4 Kollegen fielen auf dem Felde der Ehre wurden 2400 Mark

Sterbegelder verausgabt währenh die Verwaltungskoſten 118,95
Mark betrugen Demgegenüber hatte die Kaſſe an Zinſen und
Mitsgliederbeiträgen eine Einnahme von 3114,63 Mark Trotz der
gegen den bisherigen Durchſchnitt höheren Sterblichkeit iſt alſo der
Stand der Kaſſe recht günſtig Das Kapitalvermögen wuchs um
700 Mark 3 Kriegsanleihe und beträgt z Zt 24 500 Mk Der
erhöhte Zinsertrag läßt auch für die Zukunft eine gedeihliche
Weiterentwickelung der Kaſſe ohne Erhebung von außerordent
lichen Beiträgen erwarten

Britiſche Wehrpflicht
Old Englands hartgeprüfte Vorſpannkälber
verdroß die ſtrenge Fron im fremden Joch
Nun tut der Brite ſo als hielt er ſelber
den Kopf ins Loch

Herr Asquith mit neun Häuten wie die Zwiebel
hat wieder eine Pelle abgeſchält
und ſich den allgemeinen Wehrpflichtſtiebel
ans Bein gequält

Um die Ententebrüder zu entzücken
wird jeder Brit in Uniform geſteckt
Zwar wird er möglichſt ſich im Felde drücken
Doch macht s Effekt

Denn jene Wolkenkuckucksheimer Schiffer
auf Joffres ſturmzerzauſtem Unglückskahn
bejubeln ſchon die großgedruckte Ziffer
in ihrem Wahn

Wir freilich kennen unſern Vetter beſſer
Der kneift ſolang ein anderer berappt
Na ſchließlich kommt auch er noch uns ans Meſſer
Dann hat s geſchnappt

Michel
Spargel ohne Bur

Aus Hausfrauenkreiſen wird uns geſchrieben
Viele Hausfrauen glauben ohne Butter dieſes köſtliche

Gemüſe nicht anrichten zu können Der Feinſchmecker ver
zichtete auf die Butter im Spargel bereits als dieſelbe noch
in Hülle und Fülle zu haben war Gerade die nicht immer

Die Kinder welche die beſten Erfolge mit ihren Pflanzen erzielen
erhalten dann zur Belohnung wiederum wertvolle Blumenſtöckchen

Die Einrichtung die nun ſchon ſeit einer ganzen Reihe von
Jahren beſteht hat ſich ſo eingebürgert und iſt ſo beliebt daß ſich
wohl kaum ein Kind von der freiwilligen Uebernahme der Blumen
pfleglinge ausſchließt und alle im gegenſeitigen Wetteifer ſich be
mühen gute Erfolge zu erzielen Die Bedenken daß in dieſer
Zeit der Not und Teurung die Gelder für Blumenpflege beſſer
trſpart werden möchten werden durch die Erwägung daß man hier
ein treffliches Mittel beſitzt der heute ſo viel beklagten Verrohung
und Verwilderung der Jugend durch Pflege des Gemüts und
Weckung der Freude am Schönen in der Natur wirkſam entgegen
zuarbeiten bei weitem überwogen

Eiſernes Kreuz
Der Leutnant d Reſ und Komp Führer Herr Wilhelm

Lötſch wurde für beſonders tapferes Verhalten in den Cham
pagnekämpfen auf der Butte de Tahure im Oktober 1915 nachträg
lich mit dem Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe ausgezeichnet
Er ſteht ſeit Anfang des Krieges im Felde und iſt der jüngſte
Sohn der Frau Witwe Minna Lötſch Humboldtſtr 45

Dem Königl Oberbergamts Markſcheider Bruno Fiſcher
von hier z Zt Hauptmann im Argonner Walde wurde das
Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe verliehen

Der Rechtsanwalt Spilling jetzt Hauptmann in einem
Jnf Regt auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatz erhielt nachdem er
bereits mit anderen Orden ausgezeichnet war das Eiſerne Kreuz
arſter Klaſſe

Kein Oelanſtrich für Brotlaibe

Vom Kriegsausſchuß für Oele und Fette wird mitgeteilt
Durch die Bundesratsverordnung vom 1 Mai 1916 iſt verboten
in gewerblichen Betrieben Brotlaibe vor dem Ausbacken mit Fett
zu beſtreichen Durch das Beſtreichen mit Oel oder Fett gehen
koſtbare Nährmittel die dem Volke zu Genußzwecken anderweitig
zugängig gemacht werden können nutzlos verloren Bereits vor
her war in den meiſten Gegenden Deutſchlands ein Beſtreichen der
Brotlaibe mit Oel nicht mehr üblich Man verwandte an ſeiner

ſchon ſeit Kriegsbeginn die Verwendung von Oel und Fett zum
BVeſtreichen der Brotlaibe vermieden Die Bevölkerung wird
darauf aufmerkſam gemacht daß die Verwendung von Streumehl
eine durchaus ſachgemäße iſt

Einmachen roher Früchte ohne Zucker
Ohne jegliche Zuckerzutat ohne jegliches Kochen können ver

ſchiedene Fruchtarten in feſt verſchloſſenen Flaſchen aufbewahrt
werden Man reibt ſie nur trocken ab wäſcht ſie nicht vorher
Rhbabarber grüne und gelbe Bohnen werden wie üblich geſchnitten
Stachelbeeren ganz gelaſſen Man füllt ſie in gut geſäuberte ge
ſchwefelte Flaſchen und ſtoßt dieſe oftmals mit dem unteren Ende
auf Tiſch oder Schrank auf damit die Früchte möglichſt wenig
Rauminhalt beanſpruchen Die Flaſchen verſchließt man gut und
ſetzt ſie etwa 3 Wochen in ein ſonniges Fenſter bewahrt ſie dann
ohne weiteres wie anderes Eingemachtes

Die Zubereitung erfolgt bei Gebrauch genau wie in friſchem

einwandfreie Butter verdarb in den meiſten Fällen das
feine Aroma des Spargels Wer hat denn ſchon in Oeſter
reich und Ungarn insbeſondere in Wien den Spargel mit
Butter gegeſſen Am zweckmäßigſten wird der Spargel mit
etwas Salz abgekocht und ſo aufgetiſcht Der Eſſer kann ſich
nach ſeinem Geſchmack die Pfeifen noch mit mehr oder
weniger Salz beſtreuen Am feinſten ſchmeckt dazu Parme
ſankäſe den es leider aber heute auch nicht mehr gibt Man
laſſe alſo das köſtliche Gemüſe das uns jetzt in ausreichender
Menge in die Küche kommt nicht unbeachtet ſondern ver
brauche es auch ohne Butter Auch viele andere Rezepte ſind
ja hier bereits empfohlen worden

Die Kriegsſpende Deutſcher Frauendank wird von den
Frauen im ganzen deutſchen Vaterland geſammelt Jn
unſerer Stadt haben in den letzten Monaten zahlreiche
Frauenvereine namhafte Summen aufgebracht Aber der
Gaben zur Erreichung des hohen Zieles den Krieger
waiſen eine gute Erziehung und Ausbil
dung zuteil werden zu laſſen können gar nicht genug ſein
Darum iſt eine Hausſammlung die am 16 und 17 Mai in
Halle ſtattfindet zur Ergänzung der ſchon vorhandenen
Summen dringend notwendig Keine Frau kein Mädchen
in Halle laſſe ſie ohne zu geben vorübergehen
Erich Gey ein zwölfjähriger Violinvirtuoſe aus Leipzig
überraſchte am Sonntag nachdem er am Morgen und Nach
mittag in Wittekind großen Erfolg geerntet hatte auch noch
die ungewöhnlich zahlreichen Beſucher unſeres Zoolog
Gartens durch vortreffliche Proben ſeiner Kunſt Der zweite
und dritte Satz aus dem Violin Konzert Moll von David
ſowie die CzardasSzenen für Violine von Hubay gewiß
ſchwierige Aufgaben bewieſen zur Genüge daß der jugend
liche Künſtler über einen durchaus ſicheren großen Ton ver
fügt der in der Gediegenheit ſeines Legatoſtriches mit der
Feinheit des Flageoletts wetteifert Neben der hohen tech
niſchen Fertigkeit Erich Greys verdient aber auch ſeine rein
muſikaliſche Verſenkung in den Jnhalt der Tonwerke volle
Anerkennung und es liegt auf der Hand daß ein weiteres
ernſthaftes Studium dem ſchon heute ſehr ſtark entwickelten

lichkeit und Tüchtigkeit ſehr geſchätzten e Violin
pädagogen Konrad Hurter in beſter künſtleriſcher Pflege
Lehrer wie Schüler haben deshalb brauſenden Beifall des
entzückten Publikums durchaus verdient Beſonders
nehm fiel es dabei allgemein auf daß der junge Künſtler
auch nicht die geringſte Spur der ſogenannten Wunderkinder
art an ſich trägt ſondern ſich ganz ſo beſcheiden benimmt wie
es ſeinen zwölf Jahren entſpricht Man wird ihm gern

wieder begegnen DrKaufmänniſcher Arheitsmarkt Bei der Stellenvermittelung
Zuſtande Jn weiten hohen Gläſern mit gut ſchließendem Deckel des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig ließen
kann man ſogar ohne weiteres grüne Schlaugenauxken längere Zeit ſich im April 586 909 im Porjahre Bewerber eintragen während

Talente die Bahn der r Zukunft öffnen wird Jeden
falls befindet ſich Erich Grey bei dem wegen ſeiner Gründ
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726 1207 offene Stellen gemeldet wurden 242 570 Bewerber

erhielten neue Stellungen vermittelt darunter 87 103 ſtellenloſe
Nichtmitglieder welche die Stellenvermittelung koſtenfrei benützen
können Am Monatsſchluß blieb ein Beſtand von 602 1411
tffenen Stellen und 995 1348 Bewerbern Von dieſen waren 250
über 40 Jahre alt und verheiratet waren 342 Bewerber Anleitung
zur Vewerbung und die Stellenliſte ſind durch die Hauptſtelle
Leipzig zu beziehen

Der Wingolfsbund hat gegenwärtig 1830 Kriegsteilnehmer
Davon erhielten 10 das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe 519 das
Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe und 149 andere Auszeichnungen
Die Zahl der Gefallenen beträgt 271 Nach den Feſtſtellungen der
Breslauer Hochſchul Rundſchau hat der Wingolfsbund von allen
W ntiſchen Verbänden verhältnismäßig die höchſten Verluſte er
itten

Amtliche Konferenz Am Donnerstag 1078 Uhr fand hier im
Vereinshauſe St Nikolaus die amtliche Frühjahrskonferenz der
Ephorie Halle Land I in Gegenwart des Generalſuverintendenten
D Gennrich Magdeburg ſtatt Nach eallgemeinem Geſang
Schriftleſung Gebet und Begrüßung ſeitens des Vorſitzenden Sup
Konſ Rat Gutſchmidt Reideburg gab dieſer eine eingehende
Studie über die bekannte Schriftſtelle Hiob 19 25 27 Darauf er
ſtattete Paſtor Kranemann Peißen ausführlichen Bericht über das
rom Konſiſtorium geſtellte amtliche Thema Anfechtungen des
Hlaubens durch die Erlebniſſe der Kriegszeit und ihre Behandlung
vor der Gemeinde und in der Einzelſeelſorge Er legte die bei
vielen durch den Krieg entſtandenen Anfechtungen und Zweife
dar daß Gott und Krieg bei vielen ein Widerſpruch ſei Zweifel
an Gottes Liebe Gerechtigkeit an der Wirkſamkeit des Gebets
an der Ueberwindung des Todes der Seelen Seligkeit An
fechtungen ethiſcher Art Anfechtungen für das chriſtliche Gewiſſen
Zweifel an der abſoluten Geltung des Chriſtentums uſw und
zeigte dann wie ſolche Anfechtungen vor der Gemeinde und in der
Einzelſeelſorge zu behandeln ſind auf Familienabenden Ver
ſammlungen geſchloſſener Männer und Frauenvereine im Gottes
dienſt und der Kriegsbetſtunde hierfür ergeben ſich allerlei ein
ichlägige Themata zur Behandlung Wir können Krieg und Gott
nicht voneinander löſen Gott hat im Krieg ſeine Hand im Spiele
Gott hat ihn zugelaſſen alſo gewollt er ſteht nicht abſeits ſondern
ſitzt noch immer im Regiment Ausführlich wurde dargelegt wie
ſich der Krieg mit Gottes Gerechtigkeit Güte und Liebe verträgt
Der ausgezeichnete Vortrag der die ernſte Sache in erſchöpfender
Weiſe behandelte fand ungeteilten Beifall eine lebhafte Aus
ſprache an der ſich der Herr Generalſuperintendent oft beteiligteſchloß ſich an und lieferte wertvolle Ergänzungen und Fingerzeige

Nach Erledigung amtlicher Angelegenheiten wurde der Konvent
um 214 Uhr mit dem Segen geſchloſſen

Die X Generalverſammlung des Deutſchen Ev Frauenbunde
wird in der Zeit vom 22 bis 27 Mai in Magdeburg ſtatt
finden Die Verantwortung der Frau für die Jugend ſür die
wirtſchaftlich ſoziale Hebung und die religiös ſittliche Erneuerung
des Volkslebens ſind die Hauptthemen der dem Ernſte der Zeit
angepaßten Tagung Oeffentliche Mitgliederverſammlungen am
24 und 25 Mai am 26 Mai Generalverſammlung des Verbandes
evangeliſcher Jugendgruppen Auch Nichtmitglieder ſind herzlich
eingeladen Programme koſtenlos durch die Geſchäftsſtelle des
Diſch Ev Frauenbundes Hannover Wedekindſtr 26 pt

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch den
10 Mai abends 8 Uhr Kriegsbetſtunde mit anſchließender
Abendmahlsfeier ſtatt die von Herrn Paſtor Witte ge
halten wird

Durch Ueberkochen von Wachs und Harz fand in einem
Kellerraum in der Magdeburgerſtraße ein Brand ſtatt der
von den Hausbewohnern ſelbſt gelöſcht wurde
gerufene Feuerwehr brauchte nicht in Tätigkeit zu treten

Von der Straße Jn der Gr Ulrichſtraße ſtürzte das
Pferd einer hieſigen Firma und kam auf die Schienen der
Straßenbahn zu liegen Es entſtand dadurch eine Betriebs
ſtörung von etwa 10 Minuten An der Ecke Marktplatz
und Schmeerſtraße wurde ein vierjähriger Knabe von einem
17 Jahre alten radfahrenden Schüler umgefahren Das
Kind trug eine blutende Verletzung an der Stirn davon

Theater Konzert und Vorkräge
Walhallatheater Heute Montag wird der luſtige mir

vielem Beifall aufgenommene Schwank Die ſpaniſche
Fliege zum letzten Mal gegeben Morgen kommt zur Erſt
aufführung Die Menſchen nennen es Liebe Schauſpiel in
6 Akten nach dem gleichnamigen Roman von Hedwig
Courths Mahler

R Stanges Muſikſchule veranſtaltete am Sonnabend im Hotel
Rotes Roß ihr erſtes Schülerkonzert ſeit Kriegsausbruch Die

Einzelvorträge für Klavier Violine und Cello fanden bei den
ſehr zahlreichen Zuhörern unter denen ſich eine größere Anzahl
Verwundeter aus den hieſigen Reſervelazaretten befanden leb
hafte Anerkennung die ſich nach den reizvollen Darbietungen des
Schülerorcheſters zu rauſchendem Beifall ſteigerte Von den Solis
gefiel namentlich eine Troubadour Fantaſie für Violine v Alard
die ein auf Urlaub weilender ehemaliger Schüler mit beſeeltem
Ton zu Gehör brachte

Schöffen gericht
Halle den 6 Mai

Ein Kulturbild aus dem 29 Jahrhundert
Die Phrenologin

Ein luſtig anmutender Hexenprozeß beſchäftigte das halliſche
Schöffengericht Der Lauf der Verhandlung rollte ein Stück echtes
Mittelalter auf Der Unterſchied von einſt und jetzt iſt nur der
daß die Hexen jetzt deswegen angeklagt werden weil ſie nicht hexen
tennen

Die Phrenologin Frohme aus Halle hatte ſich wegen Be
trug zu verantworten weil ſie einem Bauernmädchen vorgeſpiegelt
hatte ſie könne zaubern und wahrſagen Das Mädchen kam aus
Niedereichſtedt Jhre Familie hatte immer viel durchzumachen
Die Wirtſchaſt ging zurück Das Vieh r krank Die Söhne
befanden ſich im Felde Ebenfalls auch der Bräutigam des
Mädchens Da wurde das Mädchen von einem anderen Guts
beſitzer am Orte darauf aufmerkſam gemacht daß in Halle eine
Frau Frohme wohne die könne helfen Sicherlich wäre das Eut
auch behert und müßte entzaubert werden Das Mädchen machte
ſich auf den Weg nach Halle und nahm die Photographien ihrer
Brüder und ihres Bräutigams mit Sie erzählte der Frau Frohwo
all ihr Herzeleid und fragte dann auch ob die Brüder und r
Bräutigam aus dem Felde wieder nach Hauſe kämen Das wurde
ihr von der weiſen Frau beſtätigt

Vom Vorſitzenden darauf aufmerkſam gemacht wie ſie ſo etwas
ſagen könne entgegnete die Angeklagte Jch kann doch dem
Mädchen nicht ſagen daß die Angehörigen nicht wieder kommen
Um aber das verherte Grundſtück wieder in Ordnung zu bringen
Filt das Mädchen noch einmal kommen und ein friſch gelegtes
ki einen roten und einen grünen Faden ſowie drei Strohhalme

mit Aehren aber ohne Köcner mitbringen Weiter ſagte ſic
dem Mädchen noch daß einem ihrer Brüder eine große Gefah
drohe Es werde aus einem militäriſchen Hauſe eine Nachri
an die Eltern gelangen Als das Mädchen zum zweiten Ma
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weder bei der Alten erſchien und die gewünſchten Sachen mitbrachte band die Frau den roten und grünen Faden um das Ei Startberechtigt der erſte und zweite Sieger der beiden
Als einer der Fäden wieder herunterrutſchte ſagte ſie zu dem
Mädchen Da ſehen Sie wie ſchlimm es ſchon ſtehen muß Aus
den Strohhalmen flocht ſie drei verſchieden große Kränze Das
Ei ſollte im Hühnerſtall hingelegt werden Einer der Strohkränze
ſollte in den Pferdeſtall kommen dabei mußte das Vaterunſer ge
betet werden Der andere Kranz kam in den Schweineſtall wobei
die Worte geſprochen werden mußten Gott helfe mir im
Schweineſtall Der dritte Strohhalm endlich ſollte in den Kuh
ſtall kommen unter den Worten Jm Namen des Vaters des
Sohnes und des heiligen Geiſtes Das Mädchen fragte im Fort
gehen was ſie ſchuldete und hörte dann daß ſie 20 Mark bezahlen
ſollte Da ſie nicht ſo viel Geld bei ſich hatte ſchickte ſie es mit
Poſtanweiſung Alles wurde von dem Mädchen getreulich aus
geführt Zufälligerweiſe kam dann aus Magdeburg von der
Artillerie die traurige Votſchaft daß ſich der Bruder des Mädchens
in einem Anfall von Schwermut ertränkt habe Die Mutter wurde
ſo ſchwer ſeeliſch krank daß ſie in die Jrrenanſtalt überführt
werden mußte Da jetzt der Glaube an die Kunſt der weiſen
Frau vollkommen war fuhr das Mädchen wiederum nach Halle
und verlangte Auskunft darüber wo man ihren verſchwundenen
Bruder ſuchen müſſe

Von dritter Seite wurde indes Anzeige erſtattet und es kam
zit dem Prozeß Die Angeklagte behauptet imſtande zu ſein in
wie Zukunft zu ſehen Sie genießt in Halle in allen Geſellſchafts
kreiſen es iſt traurig aber wahr einen Ruf Sie will die
Zauberkunſtſtücke nicht vorgenommen haben das würde allerdings
Humbusg und Betrug ſein ſo etwas mache ſie nicht Das Mädchen
bleibt aber bei ihren Angaben

Der Amtsanwalt meint daß ſie wegen der Wahrſagerei nicht
verurteilt werden könne Sie glaube ſicher an ihre Kunſt Es
ſei leider eine bekannte aber traurige Tatſache daß ſelbſt gebildete
Leute an die Kunſt ſolcher Frauen glaubten Anders läge es mit
der Zauberei Man müſſe jedoch berückſichtigen wer auf ſo etwas

der müſſe ſehr beſchränkten Verhältniſſen entſtammen
Er beantrage deshalb nur 60 Mark Geldſtrafe

Der Verteidiger meint daß eine Verurteilung nicht erfolgen
könne weil die Angeklagte erſt nachdem alles vorüber war eine
Entſchädigung gefordert habe Der Falle zeige eben wie der Krieg
die Gemüter auch in dieſer Beziehung verwirrt habe

Das Gericht verurteilte die Angeklagte zu 100 Mark Geld
r fe Die Oeffentlichkeit müſſe vor ſolchem Treiben geſchützt
werden

Bekanntlich ſind die Generalkommandos jetzt mit aller Schärfe
gegen dieſe Wahrſagereien vorgegangen

s Konitz 6 Mai 1000 Mark Geldſtrafe wegen
Wuchers mit Petroleum Obwohl im Juli v J der
Bundesrat auch für Petroleum Höchſtpreiſe feſtſetzte verkaufte der
Kaufmann Adolf Selbiger in Tuchel bis in den Januar 1916
Petroleum ſtatt höchſtens 32 Pfennig für den Liter zu 40 Pfennig
Er erzielte dabei einen un rechtmäßigen Mehrgewinn von etwa
150 bis 200 Mark Das Schöffengericht in Tuchel verurteilte ihn
wegen Ueberſchreitung des SHöchſtpreiſes zu 300 Mark Geldſtrafe
oder 30 Tagen Gefängnis Gegen dieſes Urteil legte der Amts
anwalt Berufung ein da ihm die Strafe zu gering erſchien Mit
Rückſicht auf die guten Vermögensverhältniſſe des Angeklagten
erhöhte die Konitzer Strafkammer nunmehr die Strafe auf 1000
Mark oder 100 Tage Gefängnis Der Erſte Staatsanwalt hatte
2000 Mark Geldſtrafe beantragt

Spork Nachrichken

Die Eröffnungsradrennen in Halle
i Soortwet Sonntag den 7 Mai 1916

Zerrliches Sportwetter wie man es ſich nicht beſſerwünſchen konnte hatte eine nach La rer b
lende Menge von Freunden des Radſports zu den
geſtrigen Eröffnungsradrennen in den Olympiapark ge
lockt Auf allen Plätzen hatte ſich ein reger Verkehr ent
wickelt Der Tag war reich an Ereigniſſen und die ſport
lichen Leiſtungen recht zufriedenſtellend Beſonders in den
Fliegerrennen wurde guter Sport geboten Das von acht
Fahrern beſtrittene Eröffnungsfahren und das erſte Haupt
fahren ſah Willy TechmerCharlottenburg als Sieger
Im zweiten Hauptfahren und im Vorgabefahren landete
Franz K rup kat Berlin auf dem erſten Platz Ein Proteſt
Arthur Tetzlaffs Berlin blieb unberückſichtigt Das letzte
Hauptfahren Endlauf und das Prämienfahren konnte
Alfred SchrageCharlottenburg nach tadelloſem Spurt
nach Hauſe fahren Von den Dauerrennen war hauptſächlich
der Mai Preis den Fritz Hoffmann Berlin trotzdem
er in der 12 Runde zugleich mit ſeinem Gegner WeiſeBerlin
von ſeinem Führer abkam gegen dieſen und den aus dem
Felde beurlaubten Otto Pawke Berlin gewinnen konnte
reich an intereſſanten Momenten und Kämpfen zwiſchen Hoff
mann und Pawke Jm Großen Fliederpreis der
Pawke der ganz zu Anfang die e verlor vor
Weiſe und Hoffmann als Sieger ſah wiederholten ſich die
erfolgloſen ämpfe zwiſchen dem Sieger und Weiſe nachdem
Pawke in der 14 Runde in flottem Zug an Hoffmann vorbei
gegangen war Zum Schluß lagen die Rennfahrer im Ab
ſtand von einer Drittel Runde hintereinander

Der Große Eröffnungspreis der der vorgerückten
Stunde halber um 10 Kilometer alſo von 35 auf 25 Kilo
meter verkürzt werden mußte ſtand unter einem unglück
lichen Stern Nach dreimaligem durch das Verſagen der
Schrittmachermotoren hervorgerufenen Fehlſtart elang beim
vierten Male der Anſchluß der Steher an ihre Führer
Richard Weiſe überholte Hoffmann in der 6 Runde Einige
Runden ſpäter mußte auch Pawke den in flottem Tempo
führenden Sieger paſſieren laſſen Leider verlor das Rennen
dann an Jntereſſe da Hoffmann bald von ſeinem Führer
abfiel und einige Runden allein fuhr Kurz nach Halbzeit
des Rennens gelang es Weiſe nochmals Pawke zu über
runden Durch Unvorſichtigkeit ſtürzte der Sieger in der
Kurve bei der Trennung von ſeiner Führermaſchine nach
Schluß des Rennens und rollte die Bahn herab in den Jnnen
raum Der Rennfahrer blieb unverſehrt Die Einzelergeb
niſſe folgende

Eröffnungsfahren über 1200 Mtr für Flieger 1 Willy
Tech mer Berlin in 1 Min 736 Sek 2 Schrage
3 Krupkat

Mai Preis für Dauerfahrer über 10 Kilometer 1 Fritz
1 Min 926 Sek 2 iſeHoffmann Berlin in

3 Pawke
1 Hauptfahren 1 Vorlauf über 1200 Mtr für Flieger

1 w Techmer Berlin in 2 Min 246 Sek 2 Tetzlaff
2 Hauptfahren 2 Vorlauf über 1200 Mtr für Flieger

1 Franz Krupkat Berlin in 2 Min 236 Sek 2 Schragegung ren Aber ne 7 r e u welt
rämte 1 ed ra ge Charlottenbur

in 5 Min 58 Sek 2 Tetzlaff 3 Techmer
wannen Jakob Dahnke Wegner Lähne Halle

M

Prämien ge
Großer Fliederpreis für Dauerfahrer über 25 Kuometer

1 tie Parke Berlin in 26 Min 4
h n in 4724 Sek 2 Weiſe

SSS

3 Hauptfahren Endlauf über 1200 Mtr für e
or

läufe 1 Alfred Schrage Charlottenburg in 334 Min
Schrage führt ſehr langſam und n en nach

Antritt zum Endſpurt kurz vor der letzten halben Runde
Vorgabefahren über 1600 Mtr für Flieger 1 Franz

Krupkat Berlin in 2 Min 4626 Sek 2 Techmer
3 Schrage 4 Tetzlaff 5 Dahnke ßGroßer Eröffnungspreis von Halle a S für Dauerfahrer
über 35 Kilometer auf 25 Kilometer gekürzt 1 Richard
Weiſe Berlin in 26 Min 4726 Sek 2 Pawke 1000 Mtr
zurück 3 Hoffmann 4400 Mtr zurück

Pferdeſport
Die Hoppegartener Eröffnungsrennen

Eröffnungs Rennen 1609 Meter 4000 Mk 1 Men
ton Wotge 2 Amorino Korb 3 Kröſus W Plüſchke Tot
Sieg 257 16 Platz 17 11 11 10 Preis von Dahlwitz
1200 Meter 4000 Mark 1 Wand W Plüſchke 2 Flieferin
Heidt 3 Ritter fr Referent Jentzſch Tot Sieg 110 10

Platz 35 47 27 10 Hoppegartener Handicap 1500
Meter 13 000 Mark 1 Jnder Oleinik 2 Segantini Jentzſch
3 Sorapis Schläſke Tot Sieg 75 10 Platz 71 23 20 10
Golf Rennen 1600 Meter 4000 Mark 1 Carneol Korb
2 Albula Olejnik 3 Sirdar Archibald Tot Sieg 19 10
Platz 13 16 10 Conſul Rennen 1400 Meter 4000 Mk
1 Einbuſe O Schmidt 2 Ma Urban 3 Swanhild Rataj
Tot Sieg 22 10 Platz 12 19 12 10 Preis von Rang s
dorf 1600 Meter 4000 Mk 1 Taucher Jentzſch 2 Waldhorn
Raſtenberger 3 Longwy Eſſer Tot Sieg 28 10 Platz 12
2 27 10 Sperber Rennen 1400 Meter 4000 Mk

1 Correggio Jentzſch 2 Geburtstagskind Schläfke 3 Moguntia
Oleinik Tot Sieg 17 10 Platz 12 15 40 10

Jubiläumsrennen in Dresden
Sykorax Rennen 1900 Meter 2000 Mk 1 Quirl

Kaſper 2 Jasmin H Teichmann 3 Magdalena Wurſt
Tot Sieg 15 10 Platz 13 14 10 Preis von König
ſte in 1800 Meter Ehrenpreis und 3000 Mark 1 Germinal
W Winkler 2 Habſucht Lewicki 3 Willybrook H Blume

Tot Sieg 33 10 Platz 20 43 10 Jubiläums Jagd
rennen 4000 Meter Ehrenpreis und 8000 Mk 1 Poppleton
G Winkler 2 Radis Rouge Wurſt 3 Giabar R Fritzſche

Tot Sieg 162 10 Pl 36 14 17 10 Preis von Lichten
walde 42000 Meter 3000 Mk 1 Rebarbara Lürig 2 Ruſtic
Reith 3 Sternſchnuppe Wurſt Tot Sieg 28 10 Platz 16

15 10 Jubiläums Preis 1400 Meter Ehrenpreis und
8000 Mk 1 Sereniſſimus Heidemann 2 Conti Kaſper
3 Faun Wurſt Tot Sieg 152 10 Platz 39 13 17 10
Preis von Seidnitz 3500 Meter 2500 Mk 1 Oriſſa
Sandmann 2 Chriemhild Wurſt 3 Ololbera ausgeb Un

bekannt Tot Sieg 22 10 Platz 11 10 10
Eröffnungsrennen in Neuß

Eröffnungs Rennen 3600 Meter 2500 Mk 1 Ein
akter R Franke 2 Puppe Kühl 3 Andernach W Sindelar
Tot Sieg 16 10 Platz 11 12 20 10 Mai Flachrennen
1400 Meter 2500 Mk 1 Banane Laſſe 2 Novibazar Opitz

3 Verſtändniß E Franke Tot Sieg 585 10 Platz 95 17
20 10 Hafen Jagdrennen 3200 Meter 2500 Mark
1 Saint Rules R Franke 2 Sea Squaw Krattiger 3 Miß
Power Lufta Tot Sieg 101 10 Platz 26 15 14 10
Heſſentor Flachrennen 1300 Meter 2500 Mark
1 Kämpfer Kühl 2 Malefiz Krattiger 3 Seeſtern Unbe
kannt Tot Sieg 31 10 Platz 16 26 40 10 Rheini
ſches Jagdrennen 3500 Meter 5000 Mark 1 Oberſt
wachtmeiſter Kühl 2 Fliege Voigt 3 Maximilian Brede
recke Tot Sieg 39 10 Platz 17 20 40 10 Werne
Jagdrennen 3200 Meter 2500 Mk 1 Silver Sea Ring
leid 2 Modder River Lufta 3 Tenedos Sindelar Tot
Sieg 22 10 Platz 16 18 10 Schlenderhau Flach
rennen 2400 Meter 2500 Mark 1 Argile J Schuller
2 Coral Wave Seiferth 3 Roc Fleuri Voigt Tot Sieg
50 10 Platz 25 55 31 10

Rennen zu Hamburg Farmſen

Eröffnungs Rennen 15000 Mark 1800 Meter
1 Reißaus Fiſcher 2 Roderich Schleußner 3 Sellerie Schön
rock Tot Sieg 31 10 Platz 16 39 27 Preis von
Wandsbek 1500 Mk 1500 Meter 1 Baun I Weiß
2 Long Eugen Fiſcher 3 Songina Stegmann Tot Sieg
75 10 Platz 19 13 13 Preis von Volksdorf 1600 Mk
2000 Meter 1 Belle Jdolita Fiſcher 2 Tarantella Schön
rock 3 Sonnenſtrahl Stegemann Tot Sieg 80 10 Platz
16 18 21 Preis von Wohldorf 1800 Mk 2100 Meter
1 Rabato Schlingmann 2 Mr Fox Fiſcher 3 Lanſon Girl
Dieffenbacher Tot Sieg 60 10 Platz 20 14 23 Preis

von Hamburg 2200 Mk 2200 Meter 1 Oſſory E Treu
herz 2 Black Jim Dieffenbacher 3 Tioga Boy Schleußner
Tot Sieg 19 10 Platz 13 12 10 Verkaufs Rennen
1600 Mk 2100 Meter 1 Glückauf Doelemann 2 Folly
Ringius 3 Frieda G G Neuenfeld Tot Sieg 119 10

Platz 26 18 14 Preis von Brachsfeld 1500 Mark
2000 Meter 1 L St Brandler 2 Buchweizen Timm
9 ara S Küchenmeiſter Tot Sieg 46 10 Platz 18 25

Ein Veileidstelegramm des Kronprinzen an die Witwe des
Grafen Holck

Der Kronprinz hat an die Witwe des im Luftkampf gefallenen
Herrenreiters Grafen Holck folgendes Telegramm gerichtet

Die Nachricht daß eine tödliche Kugel des Gegners Jhren
lieben braven Mann in kühnem Luftkampfe ereilte hat mich aufs
ſchmerzlichſte betroffen Sie wiſſen liebe Gräfin ein wie guter
werter Kamerad er mir war wie oft und gern ich ſeinen Schneid
ſeine Willenskraft und Geſchicklichkeit bewundert habe Einzig
ſtehen ſeine ſportlichen Leiſtungen als beſte des Landes
da Und ſo gehörte er auch zu meinen verwegenſten mutigſten
Fliegern deſſen mir und meiner Armee in unermüdlicher auf
opfernder Tätigkeit vor Verdun geleiſteten Dienſte unvergeſſen
bleiben Seien Sie verſichert daß ich Jhren Schmerz und Jhre
Trauer aufrichtig teile und dem leider zu früh abberufenen helden
haften Offizier und Freund ein ehrendes treues Andenken be
wahren werden Wilhelm Kronprinz

Der Kölner Renn Verein veröffentlicht die Ausſchreibungen
für drei ſeiner bedeutendſten Rennen von denen der Preis von
Donaueſchingen im Vorjahre auf der Hoppegartener Bahn ge
laufen werden mußte da die Kölner Rennbahn zu Kriegszwecken
gebrauchte wurde Das über 220 Meter führende Rennen iſt von
25 000 Mark wieder auf ſeinen Friedenswert von 40000 Mark
erhöht worden Der Preis vom Rhein erſcheint in ſeiner alten
Söhe von 15 000 Mark während der Preis des Winterfavoriten
von 46 000 auf 40 000 Mark gekürzt wurde

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 6 Mai Während der Eiſenbahn

fahrt verſtarb zwiſchen hier und Pratau eine ältere
Frau Nach den vorgefundenen Sachen handelt es ſich um
eine Frau Berta L aus Halle die auf einer Reiſe von Dom
mitzſch nach dort iffen iſt Die Verſtorbene di ih e de ne An man

Sangerkhauſen 5 Mai Ausfubroerbot für Butter
Milch Käſe und Eier Der Magiſtrat zur S
rung des Mangels an dieſen Nahrungsmitteln beim Kreisnusſchuß
dahin vorſtellig zu werden daß nicht nur ein Ausfuhrverbot für
Butter ſondern auch für Milch Käſe und Eier aus dem Kreiſe
Sangerhauſen erlaſſen werde Dem Kreisausſchuß der morSonnabend eine Sitzung abhält ſoll ein entſprechender Antrar
unterbreitet werden

Belleben 7 Mai
wahranſtalt Zum Offizieraſpiranten ernannt und zu
Vizefeldwebel befördert wurde am 1 Mai unſer Lehrer A Rein
hardt aus Kleinzerbſt Damit die Frauen an den Nachmittagen
in der Landwirtſchaft tätig ſein können iſt hier von der Gemeinde
eine Kinderbewahranſtalt eingerichtet worden

Deſſau 6 Mai Auszeichnung für Oberlenut
nant Bölcke Der Herzog hat dem Oberleutnant Bölcke
dem bekannten Flieger die Ritterinſignien erſter Klaſſe des
Herzoglichen Hausordens mit Schwertern verliehen

Altenburg 5 Mai Kredit für Gaſtwirte Der
Landesverband der Gaſt und Schankwirte erſuchte die Landſchaft
Gelder zur Verfügung zu ſtellen um die durch den Krieg in Not
geratenen Gaſtwirte über Waſſer zu halten Man benötigt dazu
gegen 350 000 Mark

Aus Anhalt 6 Mai Krähen Stare und Sper
linge für die menſchliche Ernährung Von der
Hergzogl Regierung ſind die Kreisdirektionen und die Polizeiver
waltungen auf die Nutzbarmachung der Krähen für die Volks
ernährung hingewieſen worden Die rabenartigen Vögel Raben
krähen Nebelkrähen Saatkrähen Elſtern Eichelhühner find
Gegenſtand des freien Tierfanges Die gentümer von Ge
hölzen in denen ſich ſogenannte Krähenkolonien befinden werden
zum Abſchuß von Krähen oder zum Herabſcheuchen der noch nicht
flügge gewordenen jungen Krähen veranlaßt Auch Anträgen auf
Abſchuß von Staren kann unbedenklich ſtattgegeben werden Stare
und Sperlinge geben eine vorzügliche Brühe zu deren Zubereitung
Fett nicht benötigt wird Der Vertilgung der Sperlinge die
erſahrungsgemäß großen Schaden den Gärten und Feldern zu
fügen iſt beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden Es iſt dringend
zu empfehlen die Sverlinge zu vernichtet und der menſchlichen
Ernährung während der Kriegszeit nutzbar zu machen

Steinach 5 Mai Der fahnenflüchtige Ed
Weigelt aus Reuhaus a der wie berichtet zwei Kühe
geſtohlen und an Metzger verkauft hatte hat bei ſeiner Ver
nehmung angegeben daß er einen größeren Betrag des Kaufgeldes
im Jgelshieber Wald vergraben habe Geſtern wurde er in Be
gleitung des Steinacher Wachtmeiſters an die genau bezeichnete
Waldſtelle geführt wo tatſächlich 500 Mark in einer Büchſe im
Walde vergraben waren Den übrigen Vetrag hat der Täter
zum größten Teil ſeinen Angehörigen gegeben die ſich nun wegen
Hehlerei zu verantworten haben

Frankenhauſen Mai Reue Bürgermeiſterwabl
Unſere Stadt ſteht vor der dritten Bürgermeiſterwahl innerhalb
kurzer Zeit Geſtern hat nämlich Bürgermeiſter Pagel aus Balden
burg dem Landratsamt telegraphiſch mitgeteilt daß er die Wahl
zum Erſten Bürgermeiſter der hieſigen Stadt nicht annehme da
er inzwiſchen als Bürgermeiſter der Stadt Dramburg in Pommerr
beſtätigt worden ſei

Stendal 6 Mai Von Kühen überrannt Jm be
nachbarten Badingen wurde auf dem dortigen Rittergute der
Arbeiter Oskar Krähe von 20 Kühen und einem Bullen über
rannt und tödlich verletzt

Friedrichroda 5 Mai Freitod auf den Schienen
Auf der Strecke Friedrichroda Reinhardsbrunn ließ ſich der
jugendliche Poſtaushelfer Korb von einem Zug überfahren und
war ſofort tot Als Beweggrund wird Unterſchlagung verein
nahmter Gelder vermutet

Halberſtadt 5 Mai Das neue Waſſerwerk an den
Klusbergen das mit einem Koſtenaufwand von über Million
erbaut wird geht ſeiner Vollendung entgegen Der 3000 Kubfk
meter Waſſer faſſende Hochbehälter iſt fix und fertig und die
Maſchinen in dem ſchmucken Häuschen unterhalb des Klusfelſens
werden montiert Auch die Rohrverlegungsarbeiten bei denen
viel Kriegsgefangene tätig waren ſind nahezu beendet ſo daß
Ende dieſes oder Anfang nächſten Monats die Jnbetriebnahme des
Werkes erfolgen kann

Thale a 5 Mai Enttäuſchung Der HarzerKurier ſchreibt Große Freude herrſchte in dem benachbarten
Neinſtedt als durch die Schelle bekannt gemacht wurde daß am
nächſten Tage Rindfleiſch zum Verkauf kommen werde Als alles
ſchon im Vorgenuß des in Ausſicht ſtehenden Bratens ſchwelgte
ertönte aber die Klingel zum zweiten Male und es wurde mit
geteilt daß aus dem Braten nichts werden könne da das Rind
vieh das diesmal ſeinen Namen mit Recht verdiente auf dem
Hertransport krepiert ſei Allgemeine Enttäuſchung und neue
Sorge um Fleiſchbeſchaffung die aber nicht die Neinſtedter allein
haben die vielmehr überall die gleiche iſt

4 Meiningen 5 Mai Wettbewerb für Krieger
grabdenkmäler Zur Erlangung von Skizzen für Krieger
grabdenkmäler auf den Ehrenhain des ſtädtiſchen Friedhofs in
Meiningen iſt vom Magiſtrat der Reſidenzſtadt Meiningen nach
ſtehender Wettbewerb ausgeſchrieben Die Denkmäler ſind S e
auf dem Ehrenhain in Meiningen beerdigten deutſchen Krieger
beſtimmt Die Geſamtzahl der zur Aufſtellung gelangenden Grab
denkmäler beträgt in den 4 Viertelkreisteilen 48 Es iſt nicht
allein auf die Wirkung des Einzelgrabes ſondern ganz beſonders
auf die Geſamtwirkung der Viereckteile des Ehrenhains t
zu nehmen weshalb mindeſtens ein Schaubild von einem Punkte
innerhalb der Gräberfelder zu liefern iſt Am die Geſamtwirkung
nicht eintönig zu geſtalten ſoll eine abwechſelnde Verwendung
mehrerer Formen in der Aufſtellung der Denkmäler erfolgen Das
ſpäter zu errichtende allgemeine Kriegerdenkmal iſt hier ausge
ſchloſſen Die Grabmäler ſollen einfach und würdig und aus
dauerhaften Bauſtoffen ſein Holz und rein iſt ausge
ſchloſſen Die Entwürfe ſollen ſich in ihrer künſtleriſchen Behand
lung in den Stilformen des 18 und 19 Jahrhunderts bewegen
Beſonders ſoll darauf Bedacht genommen werden deutſche Formen
als Ziermittel zu benutzen Dem Einzelgrabmal ſoll ein Her
ſtellungspreis von 80 bis 100 Mark zugrunde gelegt werden Die
Entwürfe ſind bis ſpäteſtens 1 Juli 1916 dem Magiſtrat der
Reſidenzſtadt Meiningen einzuſenden W werden mit Rück
ſicht auf den vaterländiſchen Zweck des nicht aus
geſetzt Als Preiſe gelangen Ehrenurkunden zur Ausgabe

4 Eotha 6 Mai Der Bau der SlektriſchenFernbahn Gotha Friedrichroda Bad Tabars trod
der ungünſtigen Zeitverhältniſſe jetzt rüſtig weiter
an der letzten Teilſtrecke von Wahlwinkel an wird geſchafft Man muß der Bahnlinie entlang gegangen ſein um ſich
einen Begriff machen zu können welch große Schwierigkeiten
hauptſächlich in gebirgiger Gegend zu überwinden waren und
noch zu überwinden ſind Werden die Arbeiten weiter ſo gefördert

wie bi denn iſt zu hoffen das tm nächſten Srabtabr oreuean
noch in dieſem Herbſte die Bahnlinie fertiggeſtellt ſein
Die Elektriſche Fernbahn wird dem Touriſtenverkehr Tor
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durch das Ankerbllchig nach Bad Tabarz Von
al aus ſoll ein Geleiſe nach Waltershauſen abzweigenvanEaneoſent

6 Mai Raubanfall Jn einem hieſigen Zucker
ft erſchien am Vormittag ein junger Fenſtz um für 1 Markgeß einzukaufen Als ihm die allein im eſchäft befindliche

S tsführerin beim Bedienen den Rücken zuwandte faßte deret ſie plötzlich mit beiden Händen um den Hals v e zu
ſchen und ſchlug ztis ins Geſicht daß das Blut zur
daſe herausquoll Nach heftiger Gegenwehr ſeines Opfers ergriff

Noließlich auf einem mitgebrachten Fahrrad die Flucht Mit
W hletung aller ihrer Kräfte gelang es der Ueberfallenen ſich
ur Eingangstür zu ſchleppen und um Hilfe zu rufen Dank der

ſchloſſenheit des zufällig vorübergehenden Bürgerſchullehrers
Johannes Fiſcher wurde der Verbrecher feſtgenommen Auf der
3 nannte er ſich Guſtav Groß geboren am 20 Mai 18098do Feiblavebnen bei Preuß Eylau Er führte einen geladenen

Kevoiver bei ſich den er einige Tage zuvor in einem hieſigen Ge
mit Munition geſtohlen hatte Auch das Fahrrad Marken Nr 93 6505 dürfte er geſtohlen haben Groß wurde dem

Kal Amtsgericht zugeführt und hatte es zugeſtandener
auf die Ladenkaſſe abgeſehen

Meiningen 7 Mat Gelegentlich des Helden
codes des Freiherrn Georg von Saalfeld wird
daran ertn daß den jungen Freiherrn vor einigen Jahren in
München das Mißgeſchick traf durch einen Straßenbahnunfall ein
Sein zu verlieren Der Prinzenſohn war gezwungen ein künſt
uches Vein zu tragen und war demzufolge eigentlich für den
militäriſchen Dienſt untauglich Trotzdem ſetzte er es nach Kriegs

bei der Fliegertruppe Dienſt tun zu dürfen und
ſo bat er jetzt in den ſchweren Luftkämpfen ſeine Vaterlandsliebe
ind Begeiſterung mit dem Heldentode beſiegelt Freiherr Georg
von Saalfeld war am 10 Juni 1893 als älteſter Sohn des Prinzen
Ernſt von SachſenMeiningen in Florenz geboren Sein zweiter

Ernſt geboren in Florenz am 4 Juli 1896 iſt
Zeit im Oſten gefallen

Bäder und Kurorke

u Friedrichroda 4 Mai Der gewaltigſte Krieg den die Welt

vor

e hat Deutſchland aufgerüttelt Und wie es draußen in Oſt
im L ſeine Ehre verteidigt ſo iſt auch über Nacht
gleichſam die Erkenntnis gekommen wie viel Herrliches doch das
eigene Vaterland beſitzt daß es lieblos und undankbar erſcheinen
muß das Ausland zu bevorzugen da ja die eigene Heimat ſo
unendlichen Reichtum wechſelnder Schönheiten zie So ward
der Krieg zum Erzieher und heuer werden ungezählte Tauſende
ſich erſt innerhalb der deutſchen Grenzpfähle umſchauen um zu
erkennen was e iſt Auch das Grüne Herz Deutſchlands
Thüringen hat wieder ſeine e geöffnet Voran Frxiedrich
roda die gefeierte Sommerfriſche des Waldgebirges Alljährlich
bielten hier 14 000 Gäſte aus aller Herren Länder Einzug ſich Leib
und Seele zu baden in der erquickenden Waldluft die von den
nahen niedergeht VBietet doch dieſes Schatzkäſtlein einen
Reichtum landſchaftlicher Perlen Und ein jeder verwöhnt oder
ſchlicht findet hier ſein Heim Auf dem Gebiete der Geſundheits
rflege der uemlichkeit des Verkehrs nach allen Richtungen iſt
2 es geſchaffen worden Theater Konzerte Spielplätze
Leſeſäle gemeinfame Ausflüge ſorgen für Abwechſelung Das
n r rzogliche Sommerreſtdenz des Landes
t wird von Kü gefeiert ob ſeiner Schönheitdann der wunderſame Hochwald der bis Eiſenach hin nur
einem einen Naturparke gleicht Er bildet den köſtlichſten
Rahmen für den reizvoll eingebetteten Kurort er bletbt der ewig

en Er rauſcht auch in dieſem ernſten Jahſ n ahre
Kunſt nd Wiſſenſchaft

Arthur Mahler F
Jn Wien iſt der Kunſthiſtoriker Dr Arthur Mahler ge

ſtorben Mit ihm geht eine merkwürdig vielſeitige Perſönlichkeit
aus der Wiener Geſellſchaft dahin Gelehrter und Politiker Vor
kämpfer der ioniſtiſchen Jdee und glühender Oeſterreicher Tages
journaliſt und Verfaſſer ſchönwiſſenſchaftlicher Bücher hat er ein
reiches Leben Jdealen und der Arbeit aufgeopfert Seine letzten
Jahre widmete er dem Journalismus und gehörte dem Re
daktionsſtab des Peſter Lloyd an

Emil v Behrings Rücktritt vom Lehramt Wegen körperlichen
Leidens hat Prof Dr Emil v Behring ſeine Enthebung vom
Amte eines Direktors des Jnſtituts für Hygiene und experimentelle
Therapie in Marburg und um Entbindung von ſeinen Lehrver
vſlichtungen e Damit ſcheidet einer der größten
Wobltäter der Menſchheit aus dem Lehramt der un
zählige Menſchen durch die Entdeckung des Diphtherieheil
ſerums und Tetanusſerums vorm Tode bewahrt hat
1889 wurde Behring als Stabsarzt Aſſiſtent bei Robert Koch am
Sygieniſchen Inſtitut zu Berlin wo ſeine theoretiſchen Darlegungen
über die Jnfektionskrankheiten und die Wirkung von Giftſtoffen
ihn auf die Jdee des Heilſerums führten Mit Hilfe der
Farbwerke gelang es Behring das Diphtherieſerum ſo herzuſtellen
daß es bald r Siegeslauf durch die Welt antreten konnte
Vor drei Jahren hat er erſt eine weſentliche Verbeſſerung des
Diphtherieſerums bekanntgegeben das der vorbeugenden Behand
lung der Diphtherie dient Das Wundſtarrkrampfſerum hat jetzt
im Kriege ſeine Feuerprobe beſtanden Frühzeitig genug ein
geſpritzt bei Wunden denen der Wundſtarrkrampf zu folgen pflegt
vermag es den Ausbruch des meiſt tödlichen Leidens zu verhüten
während die Wirkung bei ſchon ausgebrochener Krankheit ge
tinger iſt Lange Jahre hat ſeine Forſchung der Tuberkuloſe ge
dolten von der er feſtſtellte daß die Jnfektion ſchon in früheſter
Kindheit ſtattfindet Unabläſſig iſt er bemüht auf Grund theo
tetiſcher Ueberlegungen und deren Umſetzung in die Praxis ein
wirkſames Tuberkuloſeheilmittel zu finden Seit 1805 iſt v Behring
g Marburg tätig nachdem er 1894 Ordinarius für
v ten in Halle geworden war 1901 wurde er geadeltr erdielt den Nobelpreis 1903 wurde er zum Wirklichen Ge

eimen Rat mit dem Titel Exzellenz ernannt

Vermiſchkes

Straßenbahnunfall

B Berlin 8 Mai Bei einem Zuſammenſtoß
ſchen einem Straßenbahnwagen und einem Omnibus an

v Kreuzung der Anhalter und der Königgrätzer Straße
urde der Omnibus in zwei Teile geriſſen und die Fahr

ſale in weitem Wogen guf die Straße geworfen Eine Per
wurde ſchwer edene anderelbemeinem Urtei e dgelee ſoll der Steahenvahn

Wahres Geſchichtchen

rer durch ſchnelles Fahren den Unfall verſchuldetaben Der gührer behauptet die Bremſe ar

Natürlicher Tod oder Verbrechen
Die Obduktion der Leiche der Frau Cervo die wie gemeldet

tot in ihrer Wohnung in der Waſſertorſtraße zu Berlin aufgefunden
worden war fand geſtern nachmittag durch den Gerichtsarzt
Geheimrat Hoffmann ſtatt Der Befund konnte die Todesurſache
nicht klar ergeben und deshalb heißt es im Protokoll daß mangels
einer anderen Todesurſache damit zu rechnen ſei daß der Tod
durch Einwirkung äußerer Gewalt wie ſie an den Würgemalen
am Hals erkennbar ſei erfolgt ſein müſſe a iſt alſo mög
lich daß Frau Cervo ermordet worden iſt Ein Raubmord liegt
leineswegs vor denn alles Geld das die Verſtorbene beſeſſen hat
man nachträglich gefunden Es wird mit der Möglichkeit ge
rechnet daß Frau C mit einem noch unbekannten Mann der zu
ihr in näheren Beziehungen ſtand in Streit geraten und von
dieſem in der Wut erwürgt wurde Bisher hat man aber noch
keine Spur von dem Täter auf deſſen Ergreifung bekanntlich
1000 Mark Belohnung ausgeſetzt worden ſind

Eine Verwundetentragbahre für das Hochgebirge
Ein Wiener Arzt Dt Stigler hat eine beſonders konſtruierte

Tragbabre für den Hochgebirgskrieg erſonnen da die im Heer ge
Feldtragen im gebirgigen Gelände nicht verwendbar

ſind da auf ihnen der Kranke beim Transport über ſteile Hängerutſcht oder ſich anſtößt Die Stiglerſche Bahre hat dieſelbe Länge
und Breite wie die gewöhnliche Tragbahre nur iſt die Tuch
beſpannung durch eine in der Mitte der Tragbahre befindliche
Walze in zwei Teile geteilt welche beliebig verſchoben werden
können Am oberen Teile bildet vor dieſer Walze die Tuch
beſpannung eine Einſenkung für das Geſäß die Walze kommt
unter die Kniekehle und die Unterſchenkel ruhen auf dem übrigen
geſpannten Teile des Tuches Patient wird durch drei Riemen
feſtgeſchnallt und kann nun ohne daß ſeine halbſitzende Stellung
dabei geändert wird über ſteiles Terrain transportiert oder auch
abgeſeilt werden Statt der 4 Füße hat die Tragbahre auf jeder
Seite eine trapezähnliche Aufſtellungsvorrichtung Der Trans
port erfolgt vermittels eines Gurtes welcher durch Oefen über
die Tragſtangen geſchoben wird und mittels eines weſtenartigen
verſtellbaren Traggurtes welchen die Träger anlegen Beim
Transport haben letztere die Hände frei

Eine Tragödie des Deutſchtums in Amerika
könnte man eine geſchichtliche Tatſache nennen die in der nächſten
erſcheinenden Nummer des Türmer aus der Vergeſſenheit ge
zogen wird Es hätte nämlich nicht viel gefehlt ſo wäre einſt in
dem führenden Staate Pennſylvanien die deutſche Sprache als
Staats und Verwaltungsſprache eingeführt worden wenn ja
wenn die Deutſchen ſich nicht im Bier und Feſtduſel von den Eng
ländern hätten übertölpeln laſſen Als es ſich nämlich im Jahre
1794 darum handelte welche Sprache im Staate Pennſylvanien
oſſiziell eingeführt werden ſollte bangten die Engländer mit Recht
darum daß die deutſche Sprache die in dieſem Staate die Landes
ſprache war gewählt werden könnte Sie wußten genau daß
dann dieſer wertvollſte Staat und vielleicht auch deſſen Nachbar
ſtaaten dem engliſchen Einfluß verloren gehen würden Das galt
es zu verhindern Die Deutſchen die über ſieben Zehntel der Be
twohner des Staates ausmachten waren ihrer Sache daß die
deutſche Sprache als Amtsſprache zur Geltung kommen werde ſo
gewiß daß ſie es gar nicht für notwendig erachteten größere
Agitationsunternehmungen vorzubereiten und durchzuführen Mit
großem Pomp wurden Schützenfeſte veranſtaltet die wie ſich
ſpäter herausſtellte ganz beſonders von den Engländern gefördert
worden waren ſo daß gerade während der Wahlwoche die Schützen
feſte im ganzen Staate Pennſylvanien alle deutſchen Gemüter inAufregung hielten Die Möglichkeit daß dieſer oder jener

Schützenkönig werden könnte war wichtiger als alle Wahlgeſchäfte
Ungeheure Summen ſind über die Frage wer in den einzelnen
Schützenbünden die Königswürde erringen würde verwettet
worden und für über 90 000 Dollar Bier und andere geiſtige Ge
tränke wurden verbraucht Unterdeſſen waren die Engländer ſtill
und zäh an der Wahlarbeit und als das Schützenfeſt ſeinen Höhe
punkt erreicht hatte ſchlug wie eine Bombe im deutſchen Lager
die Tatſache ein daß mit einer einzigen Stimme Mehrheit die
engliſche Sprache als Staats und Verwaltungsſprache im freien
Wahlgang beſtimmt worden war Damit war die führende Rolle
des Deutſchtums für immer ausgeſpielt

Heitere Echke
Geiſtesgegenwart Vater ſtolz So eine Geiſtes

gegenwart von dem Bub Trägt da als das Fuhrwerk angeraſt
kommt in der linken Hand n Topf Milch und in der rechten n
Maßkrug mit Bier was glauben was er in ſeinem Schreck
hingeworfen hat Die Milch Fatale Selbſtkritik
Einige Frauen beim Kaffeeklatſch reden über ihre Männer Jch
kann nicht klagen ſagt die eine Mein Mann hat keine Febler
er ſpielt nicht und trinkt auch nicht Raucht er denn auch
nicht fragt eine andere Nun erwidert die erſte wenn er
gut gegeſſen hat ſteckt er ſich wohl mal ne Zigarre an aber
das kommt höchſtens alle ſechs Wochen einmal vorl
Vordem Modemagazin Sie Krieg Er sornigKrieg is Am Markt Was koſtet denn dieſer Laubfroſ
da Fünfzig Pfennig mein Herr Sind Sie verrückt
Ein Laubfroſch hat noch nie mehr als zehn Pfennig e S
Ja mein Herr jetzt habn wir halt Krieg Fliegende Blätter

Jm vorigen Sommer am Land
geht nachmittags in unſerm Stammlokal ein Bub von Tiſch zu
Tiſch und bietet den Reſt ſeiner wenig erfreulich ausſehenden
Schwämme zu einem auffallend hohen Preiſe an Wir ſten ihn
darob zur Rede und ich bedeute ihn daß ich heute früh ſchon
Schwämme und zwar weit beſſere zum halben Preis erſtanden
habe Der Bub ſchaut mich mißtrauiſch an und fragt Von wem
denn Nun von dem Theresl vom Huber Ein verächt

liches Lächeln zieht ſeinen ſechsjährigen Bubenmund auseinander
Ja von oan Madl Das Genie aus Schwabring Kollege Raphael wäre gewiß ohne Hände ein großer

Maller gewarden aber mich kann ich nicht ohne den Körper
teil denken auf dem ich täglich acht Stunden im Kaffeehaus ſitzel

Aus der Jugend

C käAus dem Leſerkreiſe
Fär die Verdffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlet Berantwortungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſeßes in vollem Unfange

der Einſender veranlkworllich

Die Frühkonzerte in Wittekind
Tief bedaure auch ich die armen Wittekindbeſucher die in

ihrer ſchönen Ruhe und dem Genuß der Frühkonzerte durch Geld
klappern und Taſſenklirren geſtört werden Schade daß die Be
treffenden nicht im Schützengraben ſtecken Unſere Beſten da
draußen werden ja mit Blut und Leben dafür ſorgen daß die
guten Leute hier im Lande auch

e Einbuße erleiden

Mitteſdeutsene Privat Bank

Halliſcher Weitetbericht

I Mai 8 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer MillimeterThermometer Celſtus 434 4437
Vel Feuchtigkeit 58 70Wind SO 1 O 1Warximum der Temperatur am 7 Mai 25 8 C
Minimum in der Nacht vom 7 Mai zum 8 Mai 410 5 C
Niederſchläge am 8 Mai 7 Uhr morgens 0 m

ferner an ihrem Wohlbefinden
Frau M Sch

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Während der Berichtswoche herrſchte an den deutſchen Roh
zuckermärkten ruhige Haltung Nur vereinzelt kamen einige be
merkenswerte Geſchäfte zuſtande die auf Verfügungen der Ver
teilungsſtelle oder der Bezugs Vereinigung fußten Der Verkehr
in raffinierten Zuckern blieb ebenfalls gering Das wird wohl
anders werden wenn die neuen Verordnungen der Reichszuckerſtelle
herauskommen was in einigen Tagen geſchehen wird Es wird
im allgemeinen angenommen daß die Reichszuckerſtelle den Kom
mnnalverbänden die Anweiſungen zur Ausſtellung von Bezugs
ſcheinen kaum vor dem 10 Mai cr erteilen wird Bis dahin und

da auch hier die Vorbereitungen wieder einige Tage in An
frruch nehmen wohl ſicher noch die ganze nächſte Woche hindurch
werden die Verbraucher bei ihren Bezügen auf die Beſtände der
Kleinhändler angewieſen bleiben

Jn den Vorberichten war bereits auf die große Verſorgung
des Kleinhandels kurz vor Oſtern hingewieſen worden Wenn
auch große Mengen ſofort in den Verbrauch übergeführt worden
waren behielt der Kleinhandel im großen und ganzen doch noch
genügend Ware in der Hand den laufenden Bedarf an Zucker
befriedigen zu können Das wird auch noch für die nächſten acht
Toge zutreffen Ausnahmen können dabei nicht mitzählen Jeden
falls iſt es aber notwendig daß ſich die Reich szuckerſtelle
ſehr beeilt ihre Anordnungen zu treffen Das
Ergebnis der allgemeinen Beſtandsaufnahme liegt der Reichs
uckerſtelle ſeit Anfang Mai vor Die Kommunalverwaltungen

werden nun angewieſen werden müſſen für die Zuteilung des
Zuckers zu Einmachezwecken Sorge zu tragen zumal jetzt ſchon die
erſten Bodenerzeugniſſe an den Markt kommen die des Zuckers
zum Einmachen bedürfen Es beſteht kein Zweifel daß nach der
Durchführung der neuen Verordnungen der Reichszuckerſtelle am
Raffinademarkte ein lebhaftes Geſchäft einſetzen wird Die
Kommunalverwaltungen haben die ihnen zugeſtandene Verteilung
durch Schaffung von Zuckerkarten vielfach ſo eingerichtet daß für
die Woche 200 250 Gramm auf den Kopf der Bevölkerung ge
geben wird Das ſind teilweiſe nicht ganz die durch Reichsgeſetz
feſtgelegten 2 Pfund pro Kopf und Monat der Bevölkerung

Während ein Teil der Kommunalverwaltungen den Fach
handel zur Verteilung heranzieht hat ein anderer Teil hiervon
abgeſehen und nimmt die Verteilung allein in die Hand Wir
haben bereits im Vorbericht darauf hingewieſen daß ein ſolches
Vorgehen wenig zweckmäßig erſcheint zumal vor allem darauf ge
ſehen werden muß daß die Verteilung ſchnell und ohne Stockey
vor ſich gebt

Maſchinenfabrik Vuckan G in Magdeburg Her W
für 1915 ergab einen Bruttogewinn von 2 155 637 i V 2 256 524
Mark dem an 858 937 Mark 988 934 Mk und 55 387 Mk
Kriegsunterſtützung an Zinſen 112 326 102 011 Mark und an
Abſchreibungen 461 733 446 133 Mark gegenüberſtehen Ein
ſchließlich des Vortrages von 95 801 73 206 Mark ſtellt ſich da
nach der Reingewinn auf 818 441 849 264 Mark wobei jedoch zu
berückſichtigen daß im Vorjahre außerdem einer Kriegsreſerve200 000 Mark verwieſen wurden Es ſollen wieder 8 Proz
Dividende verteilt werden bei einem Vortrag von 09 668 Mk
Nach dem Geſchäftsbericht erſtreckte ſich faſt die v Beſchäfti
gung auf indirekte Kriegslieferungen während die eigenklichen
Kriegsaufträge nur geringen Umfang hatten Der Auftragsein
gang war den Verhältniſſen en irre befriedigend in das Ge
ſchäftsiahr 1916 wurde ein Auftragsbeſtand herübergenommen
der etwas höher iſt als im Vorjahre Laut Bilanz ſind die
Warenkreditoren auf 514 226 Mark i V 1106 767 Mark zurück
gegangen daneben erſcheinen 854 102 662 432 Mark Anzahlungen
ſowie 436 219 978 719 Mark Bankſchulden und Akzepte Die
Debitoren ſtehen mit 3 424 885 5 282 202 Mark zu Buche darunter
354 166 Mark Bankguthaben ferner Kaſſe mit 30 585 55 468 Mkemrr mit 26 041 48 725 Mark Effekten mit 316 771 55 593
Mark Materialien mit 1900 584 1418 065 Mark und Fabri
kationsvorräte mit 1 6886219 1278 241 Mark Die Verwaltung
hofft daß wenn nicht ganz beſondere Umſtände eintreten auch
das laufende Jahr wieder befriedigend ausfallen werde

Eine neue Verſchmelzung in der weſtdeutſchen Eiſeninduſtrie
Der G Hüſtener Gewerkſchaft in Arnsberg wurde von der
Gelſenkirchener BergwerksA G ein Angebot auf Verſchmelzung
beider Unternehmungen gemacht derart daß für je 8000 Mark
Aktien der Hüſtener er Iyrt 5000 Mark Aktien der Gelſen
kirchener Gewerkſchaft gegeben werden Der Aufſichtsrat der
Sbſtener Gewerkſchaft hat dieſes Angebot angenommen und wird
es der demnächſtigen außerordentlichen Hauptverſammlung vor
legen Dazu iſt zu bemerken daß ſich die Aktienmehrheit der
Hüſtener Gewerkſchaft die in den letzten Jahren eine Reihe
Sanierungen durchgemacht hat im Beſitz der Diskontogeſellſchaft
der Deutſchen Bank und des Barmer Bankvereins in Barmen be
finden Der Vorteil der Angliederung beſteht für die Gelſen
kirchener Geſellſchaft in der Erweiterung ihrer Verfeinerungs
anlagen namentlich ſoweit die Blecherzeugung und davon be
ſonders wieder die Erzeugung von Weißblechen in Frage kommt

Keine Veränderung der Stabeiſenpreiſe Wie aus Düſſelderf
telegraphiert wird beſchloſſen die Werke die Verkaufspreiſe für
das Jnland unverändert zu laſſen und die Wiederaufnahme der
Verkaufstätigkeit für das Ausland auf vier Wochen hinauszu
ſchieben

Jm Konkurs der Pelzwaren Fabrik und Pelzfärberei Dorn
Hildebrandt in Schkeuditz ſoll die Schlußverteilung erfolgen

dazu ſind 668,11 Mk verfügbar wovon noch die Gerichts und
Verwaltungskoſten zu kürzen e Es ſind noch 405,21 Mk bevor
rechtigte und 239 714,01 Mark nicht bevorrechtigte Forderungen zu
berückſichtigen letztere gehen leer aus

Waſſerſtände
bedeutet Uber unter Null

2 r 2
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Amklihe Bekanntmachungen

Bekanntmachung

betreffend Beſchränkungen des Verkehrs mit gewiſſen Arznei

mittelſtoffen ReichsGeſetzbl S 345
Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die

Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen uſw
rom 4 Auguſt 1914 ReichsGeſetzbl S 327 folgende Verordnung
rlaſſenerlaßf s 1Kreſolſeifenlöſung nach der Vorſchrift des Deutſchen Arzneiouchs ar e r Großhandel außerhalb der Apotheken

picht feilgehalten oder verkauft werden

s 2
Jn den Apotheken dürfen Kreſolſeifenlöſung nach der Vor

ſchrift des Deutſchen Arzneibuchs Kampferöl und ſtarkes Kampfer
öl nur auf jedesmal erneute ſchriftliche mit Datum und Unter
ſchrift verſehene Anweiſung eines Arztes nicht eines Zahn
arztes oder Tierarztes abgegeben werden und zwar

Kampferöl und ſtarkes Kampferöl nur zu Einſpritzungen unter
die Haut Kreſolſeifenlöſung nur an Hebammen für geburts

hilfliche Zwecke auf Anweiſung eines beamteten Arztes

S 3

Der Reichskanzler kann die Vorſchriften der S 1 2 auf andere
Arzneimittel oder zur Herſtellung von Arzneimitteln dienende
Stoffe ausdehnen

8 4
Mit Geldſtrafe bis zu eintauſendfünfhundert Mark oder mit

Gefängnis bis zu drei Monaten wird beſtraft wer den Vorſchriften
der 88 1 2 zuwiderhandelt

8 5

Die Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft
Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außerkrafttretens

Berlin den 1 Mai 1916
Der Reichskanzler

Jn Vertretung Delb rück

Vekanuntmachung
über das Verbot der Verwendung von pflanzlichen und tieriſchen
Fetten und Oelen zur Herſtellung von kosmetiſchen Mitteln uſw

Reichs Geſetzbl S 346

Auf Grund des S 3 der Verordnung über das Verbot der Ver
wendung von pflanzlichen und tieriſchen Oelen und Fetten zu tech
niſchen Zwecken vom 6 Januar 1916 Reichs Geſetzbl S 3 wird
folgendes beſtimmt

Artikel 1
Pflanzliche und tieriſche Fette und Oele dürfen zur Herſtellung

von kosmetiſchen Mitteln von Arzneimitteln zum äußeren Gebrauch
ſowie von Desinfektionsmitteln nicht verwendet werden

Ausgenommen iſt für die Apotheken die Verwendung von
Leinöl zur Herſtellung von Kreſolſeifenlöſung Liquor
Cresoli saponatus
Olivenöl zur Herſtellung der Kampferöle Oleum campho
ratum und Oleum camphoratum forte
Oel zur Herſtellung von Seifenſpiritus der in ſeinem Ge
halt an Seife dem Spiritus saponatus des Deutſchen Arznei
buchs entſpricht

Artikel 2
Wollfett oder wollfetthaltige Salben dürfen zur Herſtellung

ven kosmetiſchen Mitteln und anderen Mitteln die nicht Heil
zwecken dienen nicht verwendet werden

Artikel 3
vet Die Verwendung von Leinöl zur Herſtellung von Kitt iſt ver

ten
Artikel 4

g a Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Verkündung in
Kraft

Berlin den 1 Mai 1916
Der Reichskanzler

Jn Vertretung Delb rück

Bekanntmachung
Wir weiſen darauf hin daß dem Büro VIII Großer Berlin

Nr 11 bei Anmeldung von Beerdigungen die letzte Steuerquit
tung vorzulegen iſt

Halle a den 4 Januar 1916 Der Magiſtrat

Städtiſche Saatkartoffeln
Es wird darauf hingewieſen daß auf dem Schlachtviehhofe

Eingang Viehhofſtraße von den ſtädtiſchen Beſtänden an Saat
kartoffeln noch größere Mengen abgegeben werden können Jnter
eſſenten wollen ſich um gehend an den Verwalter des ſtädtiſchen
Kartoffellagers Herrn Gerig wenden

Diejenigen Perſonen welche bereits Saatkartoffeln beſtellt
baben werden aufgefordert dieſelben umgehend abzuholen

Halle den 6 Mai 1916
Der Magiſtrat

Jn dem Konkursverfahren über das Jn das hieſige Handelsregiſter Abt B
dachlaß Vermögen des zu Halle S Nr 335 betr ekoksvertrieb der

yerſtorbenen Generalagenten Hugo A Riebeck ſchen Montanwerke
Klauke iſt zur Abnahme der Schluß Geſellſchaft mit beſchränkter
rechnung des Verwalters zur Erhebung Haftung zu Halle iſt heute einge
oon Einwendungen gegen das Schluß tragen Dem Feodor Winkler in
verzeichnis der bei der Verteilung zu Halle S iſt GeſamtProkura dergeſtalt
berückſichtigenden Forderungen ſowie erteilt daß er in Gemeinſchaft mit
zur Anhörung der Gläubiger über die einem Geſchäftsführer die Geſellſchaft
S ez der 2227 und z a vertreten kann

ährung einer Vergütung an die Mit Halle S den 2 Mai 1916

lieder des Gläubi s 7Stern u serausſchuſſes Der Kzgigliches Amtsgericht Abt 19

den Z Jnui u
vormittags 11 Uhrvor dem Königlichen Amtsgerichte hier n Zu W r

Ppke u nahe 13 Zimmer Nr 45 Konſum Verein zu ietleben
eſtim eingetragene Genoſſenſchaft mit beSag ſchränkter Haftpflicht iſt heute einge
des Königlichen Amtsgerichts tragen Sp 6 An Stelle des aus

Libteilung 7 en r t ndAuguſt Küſter iſt Wilhelm Rotte in
Das Konkursverfahren über das Ver den Vorſtand gewählt

rer r den 2 Mai 1916e des Schlußtermins hierdurch Königl Amtsgericſt Abeeil 10

u enFelle S den 3 Mai 1916 In das hieſige Genoſſenſchaftsregiſter

Königl Amtsgericht Abteilung 7 Nr 32 betr Konſum Verein für
In das vie Handelsregiſter Abt Ammendorf und Umgegend ein

Nr 2517 i Firm getragene Genoſſenſchaft mit beſchränkterThiele men in h Haftpflicht in Ammendorf iſt heute
a

un men Kurt Thiele in Halle S iſt das Statut abgeändert
Halle S den 2 Mai 1916 Halle a S den 2 Mai 1916

Abteilung 19

W

Bekanntmachnug
Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung in Verbindung mit S 9b des Geſetzes

über den Belagerungszuſtand und dem Geſetze vom 11 12 1915 betr die Abänderung des S
Geſetzes über den Belagerungszuſtand wird im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit verordnet S

Verboten iſt für die Zeit vom 15 Mai bis 31 Oktober das Rauchen und Feueranmachen
in Forſten und Wäldern einſchließlich aller hindurchführenden öffentlichen und nicht öffent
lichen Wege ſowie der Waldgrenzen in einer Entfernung bis zu 30 Meter

Das Verbot des Feueranmachens bezieht ſich nicht auf die in Forſten und Wäldern
beruflich tätigen Perſonen wie Waldarbeiter Köhler Förſter uſw

Aufgehoben werden die Bekanntmachungen vom 16 Juni 1915 und vom Juli 1915
über das Rauchen und Feueranmachen in Forſten uſw

Zuwiderhandlungen werden ſoweit die beſtehenden Geſetze keine höhere Freiheitsſtrafe
beſtimmen mit Gefängnis bis zu einem Jahre beſtraft Sind mildernde Umſtände vor
handen ſo kann auf Haft oder Geldſtrafe bis 1500 Mark erkannt werden

Magdeburg den 2 Mai 1916
der ſtellvertretende Kommandierende General des V Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2
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Wegen Aufgabe meiner Filiale Alter Hart verkaufe

Speise Herren Schlafzimmer
Salon und einzelne
zu hbedeutenct herahgesetzten Preisen

Möbelfabrik
Da Möbel bekanntlich 30 Prozent höher im Preise und noch
teurer werden ist dieses Angebot äusserst Vorteilhatt
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Holzrahmenmatratz Kinderbetten Aktiva
Fisenmöbelfabrik Suhl i Thür

Eisenbahnwagen und Schiffe
Gespanne Patente Modelle
l Kautionen

W Beteiligungen
l Evpotheken

O Waren Bestand
h Eiltekten Bestand

h Wechsel Bestand

à Kassa Bestand 2Guthaben bei Banken
I Guthaben bei Syndikaten
Debitoren

gegen

d Katarrhe
Husta

Metallbetteniaeeter
Fabrikanlagen und Geschäftsgebäude 16670751 16

Bön
Gewinn und Verlust Rechnung per 31 Dezember 1915

ilanz per 31 Dezember 1915
u

Aktien Kapital
965 100 Roeservefonds

1784 454 17
3364545 14

Dehbetleiser
l Keit

Ver

turen
unterstützungen

Abschreibungen

Zinsen für Teilschuldverschreibungen
Unkosten Saläre Steuern Repara

Versicherungen Kriegs

schleimung Reingewinn inkl Vortrag
Magen Darm

und
Slasenieigen
fafluenza Auszahlung
cgieht Berlin den 29 April 1916

6 3 Kredit238342 50 Vortrag
Gewinn

2440931 12
1 133 422
3 737 499 33
7555155 72

Auf das dividendenberechtigte Kapital von M 22 500 000 gelangt eine Dividende von 12 zur

Passiva

5 Spezial Reservefonds
416 625 J Treilschuldverschreibungen

2314498 70 Hypothe ken
163 557 40 WVohlfahrtsfonds

1689998 63 Kautionen
11430 155 42 KkReserve für Talonsteuer

352 406 86 Interims Konto,
86 988 53 Kreditoren4 702 655 e Reingewinn

Rütgerswerke Aktiengesellschaft

43941 741

1 350 000
106 112

416 625
133 035
772 011

4897 458
3737 499

8888 s
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i

e

l

452543 66
7 097 652 06

7555 155 72

Bekanntmachung
Aus den Zinſen der Dr Petrus Eiſenbergſchen Stiftung ſtehen

uns zur Ausſtattung einer bedürftigen rechtſchaffenen hieſigen
Bürgerstochter die ſich zu verheiraten im Begriff iſt 240 Mark
zur Verfügung Bewerberinnen bei denen dieſe Bedingungen zu
treffen wollen ſich bis zum 25 d Mts im Büro für Stiftungs
ſachen Kl Steinſtraße 8 1 Treppe Zimmer 22 während der
Dienſtſtunden melden

Halle a den 2 Mai 1916 Der Magiſtrat

Trauegr Abteilung
Schwarze

Koslüume Kleider Röcke Blusen
Unterröcke und Morgemröcke

Kleiderstoffe e
Anfertigung nach Mass

Auf Wunsch soforfige Auswahlsendung
Fern precher 379

Königliches Amtsgericht

Bruno Freutag

Von der Reise zurück
Dr Kulise Wettiner

9 strasse 37
Familien Nachriecht
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lichsten Dank

Statt Karton
Für die zahlreichen Beweise der Llebe

und Teilnahme beim ieimgange meines

des Kaufmanns

lermann Knoche
Leutnant d Landw Res lnf Regt Nr 220

sage Ich nur auf diesem Wege melnen herz

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Tilly Knoche geb Heyer
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